
urteilen können und alles be
wußt tun. In diesem Sinne ist 
es eine wichtige Aufgabe des 
sozialistischen Leiters, durch 
seine politisch-ideologische Ar
beit und fundierte fachliche In
formation das Wissen und die 
Urteilsfähigkeit der Werktäti
gen zu entwickeln, ihr bewuß
tes Handeln, ihre Initiative zu 
wecken und auf die Lösung der 
Schwerpunktaufgaben zu len
ken. Hierbei kommt es vor 
allem darauf an, ihre Ideen, 
Vorschläge und Anregungen 
aufzugreifen, gemeinsam zu 
prüfen und in Leitungsent
scheidungen als Grundlage des 
gemeinsamen Veränderns um
zusetzen. In dieser Hinsicht 
gibt es oft noch Versäumnisse 
in der Leitungstätigkeit. Da
durch gehen nicht nur viele 
wertvolle Gedanken für opti
male Lösungen verloren, son
dern es bleiben auch wesent
liche Faktoren der Persönlich
keit sent Wicklung ungenutzt 
und unwirksam.

Drittens: Die Werktätigen
müssen in die Entscheidungs
findung einbezogen werden. 
Es geht hierbei nicht allein um 
die Verwirklichung des organi
sationswissenschaftlichen Prin
zips, Entscheidungen dort zu 
fällen, wo das am sachkundig
sten geschehen kann. Es geht 
zugleich auch darum, die Teil
nahme an der Entscheidung be
wußt als persönlichkeitsbilden
den Faktor zu nutzen. Solche 
Wesenszüge einer sozialisti
schen Persönlichkeit wie Ver
antwortungsfreude, Risiko
bereitschaft, Entschlossenheit, 
Standfestigkeit u. a. können 
nur dann voll ausgebildet und 
iisponibel werden, wenn die 
Menschen in Entscheidungs- 
Situationen gestellt, zur Ent
scheidung herausgefordert und 
mm Einstehen für die getrof- 
iene Entscheidung verpflichtet 
verden. Ein Mensch wird im 
lmfassenden Sinne zur gesell
schaftlich aktiven Persönlich
keit, wenn von ihm die geistige

und moralische Anstrengung 
der Entscheidungsfindung und 
der Entscheidungsfällung ver
langt wird. Wenn er nur Auf
gaben „erledigt“, deren Ent
scheidungsgrundlagen ihm 
kaum bekannt sind und für die 
er nicht mitverantwortlich ist, 
wird ihm das emotionale Er
lebnis des gemeinsamen Rin
gens um die optimale Variante 
dieser Problemlösung vorent
halten.
Der Grundsatz der Einbezie
hung der Werktätigen in die 
Entscheidungsfindung gilt auch 
für das Erarbeiten von Progno
sen. Die für die Gestaltung des 
entwickelten gesellschaftlichen

Systems des Sozialismus not
wendige neue Denkweise be
steht doch wesentlich darin, die 
Aufgaben von heute mit dem 
Blick auf das Morgen zu lösen. 
Deshalb sollte ein Leiter alle 
Kollegen für die Prognose
arbeit interessieren, sie in die 
vielfältigen und gewiß auch 
komplizierten Aufgaben ein
beziehen. Gründliche Informa
tion, Fördern der Initiative und 
Einbeziehung in Entscheidun
gen — das sind also wichtige 
persönlichkeitsbildende Fakto
ren, die durch die sozialistische 
Leitungstätigkeit bewußt ge
staltet und genutzt werden 
können.

Kritische und kämpferische Atmosphäre
4. Sozialistische Leitungstätig
keit bedeutet eine offene, kri
tische und kämpferische Atmo
sphäre in den Betriebs- und 
Arbeitskollektiven zu entwik- 
keln und zu fördern. Wir kön
nen die wissenschaftlich-tech
nische Revolution, dieses ent
scheidende Feld der Klassen
auseinandersetzung mit dem 
Imperialismus, nur dann mit 
dem erforderlichen Tempo 
meistern, wenn wir aller Mit
telmäßigkeit, Selbstzufrieden
heit und Schönfärberei einen 
unerbittlichen Kampf ansa- 
gen. Es ist mit sozialistischen 
Gemeinschaftsbeziehungen, ka
meradschaftlicher Zusammen
arbeit, gegenseitiger Achtung 
und Hilfe unvereinbar und hat 
mit Kollegialität nichts zu tun, 
wenn offensichtliche Mängel in 
der Arbeit vertuscht, Kritiken 
nicht beachtet und Mißstände 
geduldet werden.
In einer kritischen Atmosphäre 
sagt jeder seine Meinung; es 
wird nichts beschönigt. Leiter 
und Kollektiv setzen sich sach
lich und kameradschaftlich mit 
den Problemen und Meinungen 
auseinander. Sie suchen ge
meinsam vorwärtsweisende 
Lösungen. Eine solche Arbeits
atmosphäre ist geradezu die 
„Lebensluft“ für die Entfaltung

sozialistischer Persönlichkeiten 
und Gemeinschaftsbeziehun
gen. Nur unter solchen Bedin
gungen entwickeln sich jene 
Eigenschaften, die unsere 
Schrittmacher auszeichnen: 
vorwärtsdrängende Ungeduld, 
kühnes Herangehen an neue 
Fragen, kämpferischer Geist 
bei der Durchsetzung des 
Neuen.
Zu den Eigenschaften einer so
zialistischen Persönlichkeit — 
und besonders einer Leiterper
sönlichkeit — gehören in hohem 
Maße Mut und Risikobereit
schaft. Diese Eigenschaften be
währen sich vor allem 
wenn es gilt, entschlossen eine 
Entscheidung zu treffen, mutig 
die ausgefahrenen Geleise zu 
verlassen und kühn in das 
Neuland der Wissenschaft und 
Technik vorzudringen.

Gute Menschenkenntnis
5. Die sozialistische Leitungs
tätigkeit hat stets den ganzen 
Menschen, die allseitige Ent
wicklung seiner Persönlichkeit 
im Blickfeld. Die westdeut
schen Konzerne disponieren 
über die Werktätigen als bloße 
„Funktionsträger von Arbeits
kraft“ und manipulieren ihr 
Denken ausschließlich im In-
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